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Wieder ein schöner Erfo1g der Stadtmusikkapel1e

Iian,deek Perjen
,,Harmonie hfü uns zusammen", heißt es bei der Stadtmusik- t Ebenso herzlich wie der Empfang durch die Bevölkerung war

kapelle Lande&-Perjen. Aber niföt nur die Harmonie, also das die Begriißung von Bürgermeister  !xhaible,  der es -  wie  er in

Musikalisffie allein war zum großen Aufstieg dieser Stadtmusik- seinen Worten ausfiihrte -  den 'Perjenern ho*  anred'inete, daß

kapelle maßgebend, eine große Rolle spielte.dabei wohl auch sie den weiten Weg von Lande*  naah Rutesheim nicht sdheuten,

die großartige Kameradsföaft innerhalb der Musikanten. Denn um am großen Sommerfest des Musikvereines  Rutesheim teil-
erst durch diese einwandfreie  Haltung  jedes einzelnen  Musi-  nehmen zu können.

kanten, dieses Für-jeden-Geradestehen, war der Auss*lag, daß Die Musikanten wurden ans*ließend  zu ihren  ,,Quartier-

die Perjener zu der großartigen Form aufsteigen koünten. leuten" gebra*t, denn diesmal wohnten alle privat. Jeder wurde
Die Auslandserfolie, aber aufö die Anerkennung im eigenen so her"  aufgenommen, aaß alle einmütig zugestam:len, sü

Bezirk und in Tirol sind sfööne Beweise dieser Harmoniei  die etWaS VOn Freundschaftlid"ikeit und Gastfreundsdiaft noch nie
gerade bei den Perjenern  seit  langem in musikalisd'ier  wie  ka-  gesehen zu haben.
merads*aftliffier Hinsid'it herrsd'ien. Denkfö wir zurü& an Leider aber gab es bereits am ersten Tag eine  kleine Pai'ine.

die vielbejufülten Konzerte der Rotjadcen in Orleans, anläß- Den Perjenern wurde bei der Einladung  mitgeteilt,  daß.  am

lidü der Jeanne-d'Arc-FestspieIe vor einigen Jahren, erinnern  ersten Tag (am Samstag also) ein Tirolerabend  stattfinden

wir uns an die s*öne Reise naax Montebelliard in Nordfrank-  Wird) am zweiten Tag dann ein großes Konzert  der Tiroler.

reich, wo die Musikanten ebenfalls durch ihre stramme Haltung Dur*  irgendein Versehen war afür in Rutesheifö dieser Ter-

und dur*  ihr Können beim ,,Großen (folkloristischen) inter-  minplan abgeändert worden:  Der  Tirolerabend  wurde  auf

- nationalen Trachtentreffen." besonders angenehm auf&len.  Aber  Sonntag vers*oben,  was füi den Perjenern einige  Stföwierig-

au*  die Reise der Perjener naai Chalon sur Saone zum zweit-  keiten bereitetei denn der Zitherspieler  Werner  Nußbaumer
größten Karneval 'VOn Frankreid'i War ein Bomtienerfolg. Die  mußte bereits am Sonntaga!:iend wieder  in  Bludenz  sein!

Einladungen an kommenden Veranstaltungen in diesen -  umJ Man fand si*  aber in die Situation  -  eine verspätete  j'breise
vielen anderen -  Orten spreffien für die Perjener, Nußbaumers konnte ni*t  erfolgen -,  und sogat:i es Samstag

Diesmal ging  die Fahrt  der  Stadtmusikkapelle  Lande*-.  abends in den Pausen beim großen Konzert  in einem Riesenzelt
Perjen nad'i Deutsd'iland.  Die Stadt Stuttgart-Rutesheim  hatte  'f  elnen] sfö'zungsW"sen FassungSvermögen von  nahezu
zu einem großen  Sommerfest  eingeladen.  Ein  Ort  an  der  30oo Personen he'offagenae Zithereinlagen, d'e -  genau

Periph.erie der großen Stadt  Stuttgart.  'lae daS Großkonzeri  lebhaffen  'Belfall  ernteten.

Die Fahrt der Stadtmusikkapelle Lande&-Perjen wurde  am D'e Le"ung d'eses Konzer'es hatte diesmal Hubert SPren-
SÄmstag, aen 9. Juli, um zirka 5.30 Uhr begonnen. W@hrend ger, der den PerJenern dankensWer'er Weise halfi dieses
derOrn+busuberdenFernpaßundFussen-Keptennach  s*ereAtzuübernehr'rieniardo*deriiPer3aeerKapell-
Memrningen  fuhr, kam eine andere Gruppe Musikanten,  die  me'sfer" E'al  Delago Wegen se'ner Krankheit  niföt in  aer
den bekannten  Vorarlberger  Zitherspieler  Werner  Nußbarimer  Lage, die Reise nadi Rutesheim mitzumad'ien. Hubert  Sprenger

Bludenzabholte-derdannbeiTirolerabendserneKunst  a*te  a):ier Selne Sa*e als ,,Reservekapelli'riei'ster"  auSge-

zelgenso'allte » uberBregenz-Lndau-Wangen  ebenfalls na*  zela*nef; seiane' RO' uti'ne bei  niriagiaeren, War auffallendi aber
Qemmingen.  Nffch kurzer  Rast fuhr  dann alles gesfölossen nafö  n"f  Übeffas'ends  führt eia d,och in' Bregenz. .selfüt den Stab
Ulm, wo in der Nähe des 'Ulmer Münsters zu Mittag  gegessen  e"ler Mus'kkaPa!lea
wurde. Das Konzert war hervorragend,  die deuts*en  Gastgetier

Weiter ging es auf der Autob.ahn in Richtung Stuttgart,  waren mehr als zufrieden, sie waren begeistert, und viele Mu-

siidlid'ü der Stadt vorbei Zur westli*en  Autobahnausfahrt  , sikanten stimmten ilirem Obmann  zu, der uns sagte,  daß es das
beste Konzert  in  Rutesheim wa:r.Stuttgart-Leonberg.  Kurz  vor  Rutesheim  wurde  nod'imals

kurze Rast eingelegt, um dann mit ganz kurzer  Verspätung  am
Rathausplatz Rutesheim von einer großen Mens*enmenge  uncl
dem Musikverein  Rutesheim  fügrüßt  zu werden.

Dic Stadtmusikkapelle Landeck-l)ericn  btcliiili:ie  sich ' fi'
diesen herzlichett  EmpFang mit einigeri schneidigen Märschexi.
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Bis in die späte Nacht  wurae  gespielt  und  getanzt  und  als es

s*on  lange  na*  Mitternaffit  war,  zeigten  die'  Veranstalter

Verstämlnis,  als aud'i  die Musikanten  der Kleinen  Partie  das

Müsizieren  aufgaben,  obwohl  aud'i  bei,mnen immer  ,,da.capo":

Rufe  ertönten.  Da  der  Musikverein  nun  das ganze  Konzert  und

die Tanzvteisen  der Kleinen  Partie  hervorragerrd  auf  Tonband

aufgenommen  hatte,  tanzten  nun 4ie Btu;sdieri  der I(leinen
Partie  selbst  nadi  ihren  eigenen  Weisen.

 Die  Na*t,  die die Musikanten  in ihrem Heit'ii  -  oder bes-

ser gesagt in ihren  vers*iedenen  Heimen  -  verbrachten, war

diesmal  etwas  kurz;  Trotzdem  kam  am'nächsten Morgen wieder

alles piinktlich  zum  Frühschoppenkonzert  ins Festzelt, 'clas bis

gegen  halb  zwölf  dauerte.

14a*mittags  fand  ein großer  Festzug  statt,  an dem neben

vielen  Musikvereinen  aus der näheren  und weiteren Umge-

bung  .voffi Stuttgart  auch wieder  die 'Musikkapölle  Landeck-

Perjen  unter  der  Leitung  (wie  bei allen  Konzerten)  von  Hubert

Sprenger  teilnahm.  Ein  kurzes  Begrüßungskonzert  im Festzelt,

und  dann  hatten  die Musikanten  bis zum  Abend eine wohl-

verdiente  Ruhepause.  Während  dieser spielten Musikvereine,

Harmonikavereine  und sangen ausgezei*nete Chöre, *ofüi

der  Musikverein  Leonberg  besonders  hervorstach.

Am  Atiend  zeigten  die Perjener  einen  sehr saufüren Tiroler-

aberu3, dem allerdings,  durch  den Ausfall  des Zitherspielers die

Auflodcerung  fehlte,  so daß sich die anderen Beteiligten zu

sehr  ansfrengen  mußten,  waren  ihre  Pausen  'doffi zu kurz.

Trotzdem:  es war  ein  guter  Tirolerabend, vor allem ein

' Brau*tumsafünd,  der  von  vielen  anderen abstad'z, denn er

zeigte  echtes,  wirkli*es  Braud'itum,  ohne der bei manchen

Gruppen  iiblichen'Klamaiyk,,te*nik".  Der  Beifall,  den die Mit-

wirkenden,aegal  ob Sd'iuhplafüer,  oh Musikanten der Kleinen

Partie  oder  die beiden  Sänger  Willi  Harnmerle,' und Erwln

Le*leitner,  erhielten,  zeigte,  dÄß sie' füstens unterhalten  hatten.

Montag  früh  wurde  aufgebro*en.  Wieder  hatten  sich viele

Rutesheimer  am'  Rathausplatz  'eingefunden.  Biirgermeister

Sdiffiible.  spra*  herzliche  Worte  des Absföieds  und  dankte  der

Musikkajelle  fiir  i&e  ausgezeiffineten  ' Leistungen.  Zum  Ab-

saüed  spielte  nochmals  der Musikverein  Rutesheim.

Die  Fahrt'  der  Perjener  ging  diesmal,  trotz  des ]eid'iten

Regens,  iiber  Sigmaringen  zum  Bqdensee  und  von  dort  wieder

iiber  den Arlberg  na&i  Lande&.

Alles  in allem,  eine sd'iöne.Fahrt,  ein sföönes Erlebni.s'für

die Musikanten  und eine gute.Werbung  für  unsere Heimat-

stadt  Landeac,  denn  viele  Gastgeber  interessierten  si*  für

Lande&  und verspra*ep,  die Musikanten  in Lande*  zu fü-

syd'ien.

Die  Perjener  haben  ihre  Saföe  ausgezei*net  gemad'it.  Au*

hierbei  war  'vor  allem  die Disziplin  hervorragend;  nur da-

durch  konnte  das ,,Monsterprogramm':  das man  den Perjenern

zugedaa'it  hatte,  bewfüigt  werden.

Generalversammlu:ng  de:r  Qrb4nA1pv«püILa1xu

gesellschaft  i:n St. Anton  a.  X.

In  der,kürzlia'i  in St.'Anton,  Hotel  Post, stattgefundenen

Generafüersammlung  dieser  Gesellsd'iaft  konnte  der Vorsitzen-

de' dös Aufsiaitsrates,  Ing.  Friedrich  Kaiser,  rieben  einer

großen  Zahl  von  Gesellschaftern  auch Mr.  A. Karg  aus New

York  als Vörtreter  von  Mr.  Cornelius  Starr,  ferner  Dr.  Frank

von  der Seill»ahnaufsicht  des BM.  fiir  Verkehr  und  LA.  Rudolf

Draxl  begrüßen.

Die  Gesellschaft  l'iat,  wie  Gesaiäftsführer  R. Matt  tierichtete,

eiüen' erfolgreichen  Winter  hinter  si*,  der sföon  am 4. De-

zember  mit  den Vorsaisori-WedeIkursen  der Saiisföule  Arlberg

begann.  Starken  Sameefällen  zufolge  mußte  der Betrieb  meh-

rere  Male  auf  die unteren  Sektioneix  der Doppelsesselbahn  'und

deren  Abfahrten  besairänkt  werden.  Der  Sd'iöngrabenlift

konme  ab 10.  März  ni*t  mehr  in Betrieti  genotnmen  werden,

da  die- gesamtä  Belegsdiaft  darnit  bes*äftigt  war,  die  Ein-

'und  Ausfahrten  der Sesselliftstationen  fiir  den Betrieb  freizu-

lialten.

Die  jetzige  Form  der Pistenpflege  ist bei der  ständigen  Ver-

mehrung  der  Besu*er  nicht  rnehr  ausreiföend,  weshalb  die

Gösfüschaft  so wie  &  Bergbahn.  AG  und der  Premdenver-

kehrsveföand  eine RATRAC-Pistenmaschine  in  Aufüag  gab, die

im kommenden  Winter  eingesetzt  wird.

Verkabelung  von  Hochspannungsleitungen,  Verbesserung  der

Notantriföe,  AnschafFung  einer  Sffineeschleuder  für  den Gam-

pen, Verbesserung  der dortigen  Trasse  durch  die Gesellschaft

haben  si*  neben  vielen  'anderen  Rationalisierungen  als niitzlich

erwiesen.  Die  Restaurationsbetriebe  waren  gut  besucht.

Das  Rahmenprogramm  der  Gesellschaft  umfaßt  nach wie

vor  der Erbauung  einer  Kabinenbahn  auf die  !xhindlerspitze

die  Erbauung  eines  Parallelliftes  auf den  Gampen,  ferner

eines Doppelsesselliftes  voin  Steißbach  arif den Gampen  und

die Vergrößerung  des Kapallrestaurants.  Ein  Studienausschuß

beurteilt  die Aussichten  dieser  neuen  Anlagen  günstig.

Die  Realisierung  der Pl:ine  der Scfündlerseilbahngesei1saiaft

wird  möglidi,  wenn  die  dazu  nötigen  zirka  35 Milliorien

Schilling  durch  Kapitalerhöhung  und Kreditgewährung  der

österreiaiischen  Gesellsaiafter  aufgebracht  werden,  wobei  die

Bereitschaft  der amerikanisien  Teilhafür,  im selfün  Ausmaß

ebenfalls  einzusteigen,  füreits  zum Ausdrudc  gebraffit  wurde.

Auch  ERP-Mittel  werden  im entsprechenden  Rahmen  in  An-i

spnifö  genon'imen  werden  müssen.

Es wurden  audt  Gedanken  zur  Ersd'iließung  i'ieuer  Schi-

gebiete  ium  Ausdru&  gebracht,  möglicherweise  zu'sammen  iit

anderen  Gesellschaften.  In  starkem  .Maße  ist  dabei  die  Idee

wirksam,  daß das Allerweltsd'iigebiet  zwischen  St. Christoph  -

Valluga-Galzig-Kapa1l-Gampen  mHit der-Zeit  einer  Entla-
stung  bedarf.  I -

Bezirksschützenbund  Landeck

Bezirksffieisterschaft  1966  mit  der  freien  Waffe
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Auf den Plätzen  landeten,  wie schon  gewohnt,  Graber,
Landeck,  Kostolnik,  Zams  und  Morherr.  Fließ.

In der Altschützenklasse  ein überrasühender  8ieg  von

Landeck durch Roilo  Josef.  Damiti  ist  bewiesen.  daß das
8chießen bei Gilde  und- Kompanie  naüh strengsten  Re-
geln  doch  zum Erfolg  führt.

In  der  neu  gesföaffenen  Veteranenklasse  - ab 7!» Jahren
siegte  liegend  aufgelegt  in 20 8ahuß Graber  Karl  sen.

Landeck,  der seinen  Gegner,  den.,,88-jährigen  Zangerle
Martin aus Pettneu  während  des ganzen  Wettkampfes
nichti  aus den Augen  ließ.

Eine überragende  Leistung  sühoß in der  Damenklasse
Frl.  8chwavzenbacher  ith,  Zams.  8ie  holte  sieh  mit  523
Ringen  den Meistertitel  neuerliüh.  Mit  dieser  Leistung
konnte  sie mit  den Männern  Eichritt  halten.  Ihre  Plazie-
rung  am !). ! Platz  in der  allgemeinen  Klasse  löste  bei  den
8chützen  einen  leichten  8chock  aus.  Die  ehemalige  Be-
zirksmeisterin  Elsa  Lins,  St. Anton  an 2. 8te11e. Am  3.
Platz  der 8chützenneu1ing  Kobler  Maria,  Landeck.

Die Veranstaltiung  war  bestens  vorbereitet  und  ausge-

richtet  durch  die 8chützengi1de  Landeck  unter  ihrem  Ober-
schützenmeister  Hermann  Rangger.  Abgesehen  von  eini-
gen Kreuzschüssen,  lag keinerlei  Reklamation  vor.

Bezirksmeisterschaft  1966  P-8te11ungs-Match  (je 20 Schuß
liegend-kniend-stehend)  Schützenklasse  :

l. Pezzei  Friedl,  Zams  192  179  173  54ö
2. Wucherer  Sepp, Zams  190  17!)  170  !)35
3. Handle  Franz,  Landeak  185  179  168  532
4. 8ante1er  Kurt,  Eit. Anton  191  173  163  !)27
5. Pöll  Oskar,  Landeck  184  172  166   ö22
6. Redolfi  Josef,  8t.  Anton  176  179  156-  521
7. Styeng  Alois,  Zams  174  176  163  513
8 , Vogl  8epp,  :Ried  190  171  151  !)12
9 . Purtscher  Alois,  Landeck  183  168  1!)7  ö08

lO. RanggerHermann,Landeck  190  152  162  !)04
ll,  Schöpf  Rudl,  Zams  175  180  145  500
12. Matt  Anton,  Landeck  183  164  147  494
13. Grüner  Hubert,  Zams  191  163  139  493
14.  Reinstadler  Franz,  Fließ  184  163  146  493
15. Rettenbacher  Walter,  P'ied  176  157  159  492

Jungsöhützen-Klasse:  3-Ste1füngs-Match  (je 20 Schuß
liegend-kniend-stehend),

l, Alber  Robert,  St. Anton  18 €i 151  159  496
2 , Pfeifer  Bernhard,  St. Anton  158  157  123  438
3. Plangger  Ludwig,  Ried  171  133  117  421
4 , Laichner  Paul,  Landeck  1!)2  140  119  411
5. Wille  Hermann,  Fließ  143  130  115  388
8. Grießer  Albert,  Landeck  164  127  114  385
7 , 8to1z 8tefan,  8t. Anton  135  124  99-  358
8, Stadelwieser  Josef,  Fließ  160  93 . 73 326

Senioren-Klasse:
l, Falch  Johann,  St. Anton  193  167  154  514
2 , Graber  Karl,  Landeck  176  1!)0  142  474
3, Kostolnik  Johann,  Zams  167  138  134  439
4 , Morherr  A1ois, Fließ  177  122  134  433

Altschützen-Klasse  :
l. Roilo  Josef,  Landeük

2. Rybizka  Benno,  8t.  Anton
3. Wolf  Vinzenz,  Pettneu
4. Klingler  Oswald,  Zams

Veteranen41asse  :
l. Graber  Karl,  Landeck

2. Zangerle  Martin,  Pettineu

Damen-Klasse  :

1. Schwarzenbacher  E., Zams
2. Lins  Elsa,  8t.  Anton
3. Kobler  Maria,  Landeok
4. Reinstadler  Gretl,  Fließ

140
171
13 €)
169

16ö
133

192
167
174
145

Ill
71
94
40

169
144
142
120

2!)1
242
230
2Q9

162
13!)
120
lOl

502
484
460
418

!»23
448
430

36e+

Bezirksmeisterschaft 1966  3-SteJ1ungsmatch  Manüschafts-
yertung:  1. u. Bezirksieister  1966

2103  Ringe
ö45

535
523
500

2034
!)27
521
514
472

ZAMS
Dr.  Friedl  Pezzei
Wucherer  8epp

8chwarzenbacher  Edith
Schöpf  Rudolf

2.  S T.  A N T O N
8ante1er  Kurt
Redolfi  Josef
Falch  Johann
8piss  Siegfried

3.  L  A N D E C K
Handle  Franz
Pöll  Oskar
Rangger  Hermann
8tad1er  Albert

4.  R I E D
Vogl  8epp

Rettenbacher  Walter
Rettenbaföer  Josef
Waldegger  Hans

5.  F L  I E S S
Reinstadler  Franz
Kathrein  Anton
Morherr  Alois
Gander  Walter

6.  S C n  ö N W  I E S
Pechtl  Josef
IRaggl Edwin
&,höpf  Hermann
Pechtl  Franz

1907
532
522
ö04
349

1893
512
492
450
439

1735
493
484
433
32!)

1677
473
411
407
386

. Beförde:rung

Rev.  Insp.  Johann  Kössler,  langjähriger  Komman-
dant  des Gend. Postens  Ried  i. Oberinntal,  wurde  mit
l. Juli  1966  zum Gend.  Bez. Insp.  beförderti.

Fundausweis

F2s wurde  gefunden  : l Geldtasche  mit  Inhalt,  l Jause-
beutel,  I Photoapparat,  l Brieftasahe,  l 8ühwimmreifen,
I Schlüssel,  I H. Pullover,  l Wertheimsahlüssel.

Allgemeine  Bausparkasse

der  Vn11rth*n1rnn

Bitte  beachten  sie  unsere  Beilage  in  dieser
Ausgabe  !

Auskünftebei  unseremBezirksleiterHerrn

Karl  Stücxibör,k

6500 Landeck,  Urichstr.,  Tel.  08442-724

und  bei  der  Spar-  u.  'VorschuJlkasse
für den Beirk  Landeak
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JÄKOBI

Am Jakobisunntii  Wenn  d' Sunna sföian scheint,
4er  Bua söit  zum  Madla:  ,,Aufs Joch agia mir heind!"
Itu  Albla  weard  zuakeahrt,  da SennJeit  zum  Gruaß,
a Luggmil*  weard  trunka  und  gessa a Muas.

Bold sein sie am Jöa'ila, wo 's Gipflkraiz  schteaht,.
do söidxa  sie weitum,  do loaia si@ bead.

Der  Bua modit  an Juzeri SO laut er grod konn,
sie gibt  ihm  a Bußl  und  sd'iaugt  ihn  liab  oü.

Sein  viel  Leit  no köima  :zum sunniga  Rua,

und  dedit  muana,  beada,  sie sein gonz  allua.

Sie hoba  am Obad,  jo dös isföt  gwief!i  wohr,

a Laid"ita  im  Gsicht und da Jo&iwind im Hoor.

Klosterschulen  in  Za:ms

Im Schu5ahr 2966/67 werden folgende Schulen und Klassei'i
geführt:

1. Der V. Jahrgang der (ausgehenden) Lehreriiuienbi1dungs-
anstalt,

2. die 5., 6., 7. und  8. Klasse  des Musis*-pädagogistföen  Real-

gymnasiums  für  Mädd'ien,

3. und  2. Klasse  der Bildungsanstalt  ftir  Kindergärtnerinnen,

4. die  vier  Klassen  der  Übungshauptschule  für  Mä&hen.

Der  SchuToeginn  Schuljahr  1966-62
Montag,  12.  September,  8 Uhr:  WiederhoIungsprüfungen;

Dienstag,  13. September,  8 Uhr:  Eröffnungsgottesdienst.  Neu-

anmeldungen  können  nidit  mehr  entgegengenommen  werden,

weil  alle  Plätze  in Sahule  und  Internat  besetzt  sind.

Dr.  S. Obergasser,  Direktor

Hauptlehrgänge
an  den  Landwirtsdiaft1id'ien  Landeslehranstalten Rotholz,
Imst,  Breitenwang  sowie  den Landwirtsd'iaftliföen  Haushal-
tungssdhulen Steinach a. Br. und St. Johann in Tirol.

Scb«ljabr  1966167

Zrneijabrige  Burscbenscbule:

I, Jabrgang
Rotholz bei Jenbad'i:  17. I0. 1966 bis 23. 3. 1967, Imst:
-17. 10. 1966  bis 22. 3. 1967,  Lienz:  17. 10. 1966  bis 21. 3. 1967.

II. Jabrgartg

Rotholz t»ei Jenbach: 3. 11. 1966 bis 23. 3. 1967, Imst:
3. 11. 1966  his 22. 3. 1967,  Lienz:  3. 11. 1966  bis 21. 3. 1967.

Hausbaltungsscbulen:

Rotholz bei Jenbad'i:  10. 10. 1966 bis 8. 5. 1967, Imst:
10. I0.  1966  bis 9. 5. 1967,  Lienz:  I0.  10. 1966  bis 11. 5. 1967,

Steinaffi  am Brenner:  10. 10. 1966  bis 5. 5. 1967, St. Johann
in Tirol:  IO. I0. 1966  tiis 10. 5. 1967.

Lebranstalt  Breitemnang:

einjährige  Haushaltungssd'iule;  Aufnahmealter  vollendetes  14..

Lebensjahr:  12. 9. 1966.

Waldaufseberkurs in Rotbolz: 6. 2. 1967 bis 23. 6. 1967.
'JVebscbule  Imst:

ftir  männli*e  und weiblidie  Teilnehmer:  12.  9. 1966  bis

9. 5. 1967.

Anmeldungen:

sind  möglidhst  umgehend,  fiir  die Lehranstalt  Breitenwang  und

die Websdxule  Irnst  bis längstens  15. August,  fttr  die iibrigen

Lehrgänge  bis  15. September  1966  bei der  Direktion  jener

Sd'iule,  die besu*t  werden  soll, unter  Beisd'iluß  der Geburts-

urkunde,  des letzten  !xhulzeugnisses,  des ldw.  Berufssa»ulzeug-

nisses,  der  Zuständigkeitsbestätigung  und des Leumundzeug-

iiisses einzutiringen.

Die  Internatskosten  für  Unterkunft  und Verpflegung  be-

tragen  für  die Burschen-,  Haushaltungs-  und Websföule  mo-

natlid"i  S 450.-.  Das Saxulgeld  bzw.  der Lehrmittelbeitrag  t+e-

trägt  pro  Lehrgang  S 50.-.

Für  minderbemittelte  Sd'iiiler  und  Stföülerinnen  werden  Lern-

beihilfen  gewährt.

Der  Landeshauptmann:  Wallnöfer

Sieger  im  Mohil  M;ll;vaivii-Quiz

Aus  einem  ansehnlichen  Berg  von  nahezu  240.000  abgege-

benen  ri*tigen  Teilnahmesd'ieinen  wurden  kiirzlich  die Haupt-

gewinner  im  MOBIL-MILLIONEN-QUIZ  ermittelt.  Pro-

minentes  und zuglei*  routiniertes  Waisenkind  der  S*luß-

zieliuiig  wai  Jer  bekannte  Rundfönkspred'ier  Walter  Niesner.

Als  glüa«li*er  Gewinner  des verlo*enden  Hauptpreises  -

eines nagelneuen  BMW  2000 -  wurde  Herr  Walter  Stastny

aus  Linz  ausgelost.  ,,Nomen  est omen"  ist man versud'it  zu

sagen,  denn  der  Familienname  des Postfüamten  und stolzen

Vaters  zweier  Kinder  bedeutet  nicht  mehr  und  ni*t  weniger

als ,,der  Gliidcliföe".

Aud'i  die anderen  Hauptpreise  lassen die Herzen  der ermit-

telten  Gewinner  sid'ierli*  höher  sd'ilagen:  eine Flugreise  um

die Welt  mit  Lufthansa,  eine Traumreise  mit  der ,,Hanseatic"

in die Karibisd'ie  See sowie  zahlreidie  weitere  lukrative  Preise,

wie  ein  AEG-Wasd'ivollautomat  und Benzingutsd'ieine.  Im

Rafünen  des MOBIL-MILLIONEN-QUIZ  wurden  in  dei»

vergangenen  Wod'ien  insgesamt  19.000  Preise im Gesamtwert

von  rund  1l  Millionen  Sdiilling  verlost.  Im  Zuge  der 1. Runde

waren  an den Tankstellen  Gutsa;ieine  ftir  100.OC)O Liter  Mobil

Spezial  verlost  worden.  Die  Ziehungen  der  zweiten  Runde

waren  bundeslföderweise  duraxgefiihrt  worden  und brad'iten-

für  IO.OOO Gewinner  Teilgutsdieine  zum Ankauf  von Auto-

reifen,  von  Sicherheitsgurten  und  eines Transistorradios.  Mit

der  nun  erfolgten  Endverlosung  hat  eine  fiir  österreid'iis*e

Verhfünisse  in bezug  auf  Anzahl  und  Qualifüt  der Preise  neu-

artige  Veranstaltung  ihren  erfolgreidhen  Abschluß  gefunden.

Musikfest  in  Zams

Die  Musikkapelle  Zams  veranstaltet  am  Samstag,  den

30. und  8onntag,  den 31. Juli  1966  am Festplatz  in  der

:P'ease  ein  großes  Musikfest  mit  folgendem  Programm:

Samstag,  den 30. Jüli  1966  :

20.00  Uhr  Tiroler  Abend  im Freien  (Volkstutnsgruppe

Landeük).  Zum  anschließenden  Tanz  spielt  die  Kapelle

Franz  8inger.

Sonntag,  den 31. Juli  1966:

14.00  Uhr  Konzert  der Musikkapelle  8chönwies.

16.00  Uhr  Konzert  der  8tadtmusikkape11e  Landeük.  An-

schließend  Tanz  bis 20 Uhr.

20.00  'Uhr  Konzert  der  Stadtmusikkapelle  Landeck-Per-

jen.  ZumanschließendenTanz  spielen  die  Perjener-Buam.

Viehversicherungsverein  Landeck

Die Versicherungsbeitr%e  für Juli 1966 sind in, der
Zeit  vom  23. 7. bis 31. 7. bei  nachstehenden  Mitgliedern

einzuzahlen  : Vorhofer  (für  Angedair)  : Patsch  (perfuchs

und  Perfuühsberg)  8cher1  (für  Bmggen).

lhMbybrauchfd.Aussleuer
schon vor der Geburt.  Alles  für  die Kle)nsten

preiswert  Im
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Keine Vertreter,  wenig Lärm, dafür aher:
Möbel noch und noch im

ImsterMöbelhause  Koch

Die Zitronettverkäuferin
Mehrere  Reisen  führten  den in Frankfurt  lebenden  Maler

Hans  Thoma  nad'i  Italien.  Das  Land  der  Sonne  und der
leufötenden  Farben  hat  den  Sd'iwärzwaldsohn  tief beein-
dru&t.  ,,Italien  ist  ein  reines  Zauberland':  so faßt  er  den
Eindru&  seiner ersten  Italienreise,  die er nofö  allein  unter-
nahm,  zusammen.  Später  begleitete  ihn  seine Frau  und  Maler-
kollegin  Cella.  Afür  diese Ausfliige  in den Süden bedeuteten
Thoma  mehr  priyates  Gliidc  und  Kunsterlebnis  als eine Sd'iaf-
fönscäsur.  Trotz  einer  großen  Zahl  von  Bildern  und  Skizzen,
die der Meister  stets aus Italien  mitbraa'ite,  folgte  der Begeg-
ffiung mit  der Fremde  kein  Austirud'i,  keine  Abkehr.  Nur  eine
Vertiefung,  größere  Reife  und Weite  seines  Werkes  wurden
ihm  bes*ieden.  In'i  Grunde  seines Herzens  und  seiner  Kunst
blieb  er  doch der  einfache  Bauernsohn  aus Bernau,  und da,
wo  er unter.  Verzicht  auf  mythologis*e  und  allegorisföe  An-
kfüige  seine  Landsleute  in  ihrei:  s4ichten  Mensföli*keit
zeigt,  ist. er am grö'ßten  und  ergreifendsten.  Die  kleine  ,,'Zitro-
nenverkäuferin"  aus der römisd'ien-Campagne  tr%t  in kind-
licher  Unsdxuld  aufö  nur  die.Traa»t  der Italienprin,  das volle
Oval  dieses. dunkeläugigen  Lo&enköpfa'iens  köffnte  ebensogut
einer  kleinen  Glotterfüe'rin  gehfüen  und  sie selbst eine Sd'iwe-
ste:r der kleinen  barfiißijen  Tänzerinnen  aus Meister-  Thomas
,,Kinderreigen"  sein, der noch yor.  etwa  fiinfzig  Jahren jedes

a gutbiirger1i*6  Kinderzimmer  und  bis auj  den Tag so mana'ie
Sffiulklasse  -sa'imiickte.  Dr.  U. B..

l.

1.Ar'föeigerSchiitzenfest-vom  22.biä24.Ju1i,-a
ip  St. Ai'itoi'i  am  Äxlherg.

Absolventen  und  Jungbauern  des Bezirkes

Einladung
zum  diesjährigen  Aiisflug,'  ain 8onntag,  den  24. Juli  1966.
Falirtroute:  Landeck-Ar1berg-Flexenpaß-Hochkrunabach-
Bregenzerwald-Bregenz-Rheintäl-Arlberg-Landeck.

Abfahrt,  um Oai.  7.30 Uhr,  Ankunft  in Landeak  i'im ca.
18  Uhr.  Kosten  für  Fahrt  und  Mittagpssen  insgesamt
'16.-  8. - Anmeldung  beim  Jungbauern-  oder  Ortsbauern-
obmann.

SV  Landeck
Am  Freitag,  den 22. Juli  1966  ist  Generalversaminlung

im Gastihof  Straudi.  Beginn:  20 Uhr.,
Alle  Mitglieder,  Aktive  und  Sportfreunde  werden  zur

Teilnahme  herzlich  eingeladen.

T  W  V  L  Ä  N-  D E C K
Wasserballturnier  in Bxixlegg am 24. Juli  1966

Zu dem  am Sonütag,  den  24. 7. 1966  in  Brixlegg  statt-
findenden  Wasserballturnier  werden  folgende  Wasserballer
einberufen  : Kirchmair  Hartwig,  Bauer  Karl,  Thaler  Peter,,
Holzer  Hans,  Hille  Franz,  Hille  Ernst,  Netzer  Roberti,
B,eindl  Siegfried,  Probst  8epp1,  Köll  Klaus,  Zeins  Fjanz,
Raggl  Josef,  Eichweisgut  Dietier,  Schweisgut  Richard,  Netzer
Hartwig.  Abfahrt  :, am 24. 7. pünktlich  um 7 Uhr  friih
beim  Gasthof  ,,Nußbaum".

Schülerschwimmkurs  vom  25. 7. - 6. 8. 1966
Wie  bereits  angekündigt,  hält  der  'l'WV  Landück  auch

,heuer wieder einen 14-t%igen  unentgeltlichen  8chwi@m-
kurs  für  die Sahüler  der  Landecker  und  Zammer  8ühu1en
ab. Älle  8chü1er,  die das Schwünmen  und  die verschie-
denen  Sühwimmstilarten  erlernen,  bzw.  ihre  Schwimm-
teühnik  vervollkomffinen  wollen,  werden  eingeladen,  an
diesem  Kurs  teilzunehmen.  (Mindestalter  6 Jahre)  Niüffit-
sühwimmer  üollten,  wenü  möglich,  einen  fSchwimmgürtel
oder  8ehwimmreifen  mitbringen!

Kursz.eit:  jeden  Tag  von  10-12  Uhr  vormittags.
Kursleitier:  8chü11eiter  Karl  8piß  (TWV-Jugendwart).
Die  Anmeldung  kami  am  ersten  Kurstiag  im  8chwimm-

bad  Landeck  beim  Kursleiter  erfolgen.

Evangcfizclicx'  Cattesdienst  vm  8onntag,  24. Jüli
um 10.30  Uhr  in der  Markuskirche.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck
Somztag,  24. ]uli:  8. Sonntag  nad'i  Pfingsten  -  '6.30 Uhr

Messe fiir die verlassenen Armen Seelen; 8.30 Uhr Jahres-
;esse  für  Max  und  Barbara  Thöni;  9.30 Uhr  Amt  fiir  die
Pfarrfamilie;  1l  Uhr  Messe fiir  Affina  Sdirott;  20 Uhr  Messe
fiir  die Verstorbenen der Familie J.

Montag, 25. Juli:  hl. Apostel Jakobus ':-  6 Uhr Messe. für
Jakob Huber;  7.10 Uhr Messe fiir  verstorbene  Eltern  Tß.

Dienstag, 26. Juli:  hl. Anna -  6 Uhr Messä fiir  Anna  :eck
und  Messe' für  Frau  Oberfprstrat.Anna.Sigl;,  7,10 Uhr  Jah-
resmesse  für  Josef  Hußl.

Mitt'rnocb, 27. Juli: festfreiör Tag -  6 Uhp Jahresmesse
fiir Josef Kopp; 7.10 Uhr Messe für Hirlanda  Unterrainer
und  Hutter.

Donüerstag, 28. füli:  hl. Nazarius, Celsus und Gef. -
6 Uhr  Messe  fiir  Anna  Huber  und Messe'  für  verstorbene
Mutter  urid Bruder; 7.10 Uhr Jahresmesse fiir.Johanna  Ko-

fesFföroeiwtaegtz,'29, 'Juli: hl. Martha -'  6 Uhr Messe für  Anna
Kielhauser;  7.10  Uhr  Messe fiir  Karl'Winkler.

Samstag, 30. Juli: hl. Maria am Samstag -  6 Uhr Jalires-
meise für  Anna  Senn; 7,.10 Uhr  Messe für  Pfarrei  'Wilhelm
Kerber;  17  Uhr  Bäi6tge1egenheit;  20 Uhr  Rosenkranza  'und
Beichtgelegenheit.



COtLulföubluzauuxiH  iiii  der Pfarrkirche  Pexjen

Sonntag, 24. Juli: 8. Sonntag nach Pfingsten, 6 Uhr Messe,

Jahrtag für Maria Gruber, 8.30 Uhr Messe fiir die Pfarr-

jamilie, 9.30 Uhr Messe für Josepha Vogt, 20 Uhr Messe fiir

Alois  Tarrmer.

Montag,  25, ]uli:  6 Uhr  Messe für  hochw.  H. Toni  Matt,

s Uhr  Messe fiir  Anna rind Josef Jung.

Dietütag, 26. Juli: 6 Uhr Messe für Anna Thurner, 8 Uhr

Messe für  Karl-  Marth:

Mitttuody, 27. ]uli:  6 Uhr Messe für Josef und Marianne

Marth, 8 Uhr Messe für  Anna  und Walter  Steinled'iner  und

für  Alois  Böhm.

Donnerstag,  28..]u1i:  6 Uhr  Messe  fiir  Roman  Hainz,

8 Uhr Messe für  Ferdinand Hariser als Jalirtag.

Freitag, 29. Juli: 6 Uhr Messe für Elisabetli  Wilhelm,

8 Uhr  Messe für  Franz  Haindl.

Samstag, 30. fitli:  6 Uhr Messe nach Meinung, 8 Uhr Messe

nach Meföung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bxuggen

 Sonntag, 24. Juli: 8. Sonntag nad'i Pfingsten, 7 Uhr Messe

fiir Alois Kurz, 9 Uhr Bet-Sing-Messe für die PfarrBemeinde,

19.30 Uhr Messe für Johann Kreidenhuber.

Montag, 25. Juli: Hl: Aposte-l-J-a-kobus,6-4S'[förMesse

Jakobine Waldx-Gfall.

Dienstag, 26. Juli: Hl. Anna,  19.30 Uhr  Jugendmesse

(Mädchen)  für  Anna  Trenkwalder.

Mitttt»ocb,  27.' ]uii:  '6.45 Ufü Messe  für  Maria  Strehle.

Donnerstag, 28. Juli: 6.45 Uhr Messe für verstorfüne  Elterii

Strolz.

Freitag, 29. April:  Hl. Martha,  6.45 Uhr  Messe  fiir  ver-

stoföene  Eltern.

Samstag, 30. Juli: 6.45 Uhr Messe fiir verstorbene Ver-

wandte  Erhart.

'.'.llfö'  . "  . ffl

Danksagung  -

i Für die aufrichtige  Anteilnahme  an-

i läßlich  des  Ablebens  meiner  lieben

' Mutter,  Schwiegermutter,  Gioßmutter,  o

i .. . !
Schwagerin  und Tante,  Frau

I

l,
 ,

i Antoniaralger
i geb. Gröbner

.' ;
möchten  wir  au_ f die-sem  Wege  allen  recht  .

herzlich  danken.  '
I

Ein herzliches,  Vergelt's  Gott  sagen

'wir  der  Hochw.  Geistlichkei.t  vo'nLandeck,

aer Stadtmusikkapelle  und  auch  allen  I
die an fün  Seelen_rosenkränzen  und  der

Beerdigung teilgenommen haben, föwie _ i
für  'die  Kranz-  ünd  Blumenspenden.  '  -'

_ Landeck, im Juli 1966.  '

In tiöfer  Trau4r: "  I
Die  Hinterbliebenen

i
 ,l I
" a ' IAlWji»iviiiiii#Ma»ai Il

Ärztl. Dienst:  24. 7. 1966 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians  : Sprengelarzt  Dr.  KarlBnser,  Ldük,WTel.  471

St. Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr. V. Haidegger,  Tel.  4 51 14

,Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti Dr. Alois  Pen4  Nauderg

Prutz4tied.  Bprengelarzb Dr. Köhle, Ried

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  2Fi. 7., 14 - R! 'Uhr

8tadtapotheke  von lO-ISI 'Uhr geöffnet

Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  'Ruf  2107424

Ein Dirndl  passt nicht  nur

in der Heimat. Es fällt überall angenehm

auf und ist nicht  zeitgebunden.

Wir  liefern  für  Sie

ETERNIT  - M  ATERI  ÄL

WELLPLÄTTEN
DÄCHPLATTEN
T  ÄSÄDENETERNIT
zu Werksbedingungen

Gasser,  T.andeek

'VevNäRbtrbe  rrau  od.

Mädchen

(Alter  nicht  unter  16 Jahren)  znr-  M-itJ

hilfe  für  Küche  dringend  gesuföt.  Verpfle-

gung  und  Unterkunft  im  FIause.

ADRE8EiE  in der VER'fVALTUNG  des BLATTE8

Neuwertiger  Alfus  nüttu»xqu;bs  W*rsa

z t'i v  e r k a u f  e n.

VEßIER,  Postamt  Zams

DKW  ju:n.  d.  Lux  in bestem Zustand

zu verkaufen.

ra.  Walter  Äigner,  Milch  - Löbensmittel,  Zams

'T'nnhrtnd5y:iü(  füazzi-Stereo-Recorderpreis-

@ünstig zu verkaufen.  - Anfrmgen an Herrn  Schniers-

znayer,  8ch'ssrarzer  Adler,  Zams,  Tel.  28!).
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Ii +-.'oie;a"einaae':pianzsbeiret-zurtiexifS'aaas"rbl:aes"e"n"I:N € i&,s' langjährrger  Gemeinderat,  Obmmui  des  Ärztesprengels  Pians-Griris-Tobadil1-Strengen

der am 16. Ju1i'1966 nac5 leidvollen  Tagen im.Alter  von 56 Jahren alliufrüh  in die  Ewigkeit  abberufen  wurde.
 ' DiÖ Ciemeinde  Piäns  verliert  mit  dem  Dahingeschiedenen  einen  ver- _ - . antwortungsbeyußten  und  tatkrfötigen  Funktionär,  die-Musikkapelle  einengroßen  Freund  und  Gönner,  die  Bevölkerung  einen  Mann  von  seltenerl- ' Hilfsbereitschaft.

Ehre  seinem  Andenken  !

Bürgermeister  und  Gemeindexäte

m
M

In Lahdeck-Umgebung  wird

Zeitschriftenzustellung
vergeben.  Eigenes  Auto  oder  Moped  erforderlich.

Bitte  schreiben  8ie uns.  wir  besuchen  8ie.

Lesezirkel  Tengler,  Innsbruck,  Bürgerstraße  28

ÄutoverleiJb  vw  ixoo u. VW  1500

günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten.

HARRER,  Landeck,  Tel.  463

Werinseriariwirdnidiivargessen!

Qualitätistimmerdie

beste  Empfehlung!

Himbeer-Zitrone
echter  Himbeersaft  mit  45 o/o Zitronade
eine köstliche  Erfrischung  l lt.  Flasche

,,Clivia"-Söbokolade
feinst  gefüllt  mit, Erdbeer,  Orange  oder
Zitrone  3 Tafeln

Fruchtmelange-Waffeln
knusprig,  erfrischend  3er-Packung

20.90.

9.90

10(

mit  neuem  Angebot  ab 21. Juli

CIRKEL-KÄ'ffEE
sofort  löslich  - Kaffeepulver  in die 'I'asse,
heißes Wasser  darauf  - servierbereit

50 g Glas

Zitronen-Orangenrourree
gefüllte  Kanditen  , 400  g Beutei

T-Tanqqalami
fsin gewürzt, pikant% 1/41,g

16.50

7.80
17,

::'whoh+lptunenndaer":e1r>"u'ß ""1  'llt".'Flhasachde I 6@' 90 :uemswc:e,1'rrbuf:kcEeerrt   3. s+,iiOlc :!!l, 8 0
Unser  I(osmetx'k  ffl SO'!fl'$en'l  beinhaltet  viele  ht,ikel  für  Ihren  persönlichen  Bedarf,'  sowie  auch  für

Ihr  Wohlbefinden  I

Guti  müssen  sie  sein  . . . . ja das  sind  sie,  unsere  gepflegten

Menschen  unsere:r  Zeit
Rot-  und  Weißweine  aus  eigener  Kellerei!  kaufen  im  KONSUM
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ROHNEß

Arbeitsamt Landeük,Telefün 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung, Arbeitslosenversicherüng, Pro4uktive Arbeits-
losenversicherung.

Wir  'suchen laufend  Nat»erinnen  und

Anlernlingö.  Höchütlohn,  angenehmes  Betriebs-

klimm.  Haidegger,  Kinderbekleidung,  Innsbruck  

ibm Bozner  Platz

MOCiSle im Kümpf gegen
fü,nl PiFütOflkÖnig

Kampf  in der unermeßlßAen  und  unbariherzigen  Wüste  am

Bande  der Welt.  Mit  : Ed  Fury,  Erno  Orisa,  Mara  Berni  u. a.

Freitag;  22i  Juli

Samstag,  23. Juli

19.45  Uhr

17  u. 19.45  Uhr

Dr. Walter Frieden
vom  27. Juli  bis

13.  August  1966

in Urlaub!

Bin  echter  Wallaüe-Krimi  mit:  Heinz  Drache,  Barbara

Rütting,  Günter  Pfitiztgann.  Inge  Laxigen,  Eddi  Arent  u. a.

Sonntag,  24. Juli

Montag,  25. Juli

14, 17  u. 20.00  Uhr

19.45  Uhr

Das  Spiel  vom  Sterben  des reichen  Mannes.  Miti  Walter

Beyer,  Kurt  Heintel,  Alma  Seidler,  Paula  Wessely  u. a.

Dienstag,  26. Juli 19.45  Uhr

D'  ß K"le  grO  e  uN'
Der  große  Eisrevue-Ausstattiunggfi)m.  Mib  Marika  Kilius,  Mady

Bahj,  Hans  Jürgen  Bäumler,  Peter  .Kraus  u. a.

Mittwoch,  27. Juli   19.45  Uhr

Donnerstag,  28. Juli  ' ,'19.45  lJhr  12  J

Ab  Freitag,  29. Juli:
Jv.

2 Vorstellpngön

DieIilüfü,lle vünSütrMürtü

Wir  suchen.für  unser  Werk  in  Flirsch

männliche
und

weibliche

Arbeitskräfte
fü7  die Abteilungen  8pinnerei,  We-

berei  und  Ausnäheröi.  Wir  bieten  :

8eAr  gute  Bezahlung,  ordentliche

Unterkunfti  (Zimmer  werden  gratis

beigestellt),  angenehmes  Betiriebs-  '

klitna,  f5-Tage-VVoche.  Von  Lant%ek

bzw.  Zams  Werksverkehr  zui

8chichtl»etrieb.

Persönliche  Vorstellungen  erbitfien

wir  im  Lohnbüro  unseres  Werkes

in.Flirsch  4m  Arlberg.

Walter  Lorünser  Tuchfabrik

Flirsch
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s u  a ll  Iffi  s s a s s s iui  n  s s n  s üin  s ii  i»  s s g a s s

Nehmen Sie Ihre Ferien mit naeh Hause!
verpaükti  in eine Filmkassette.

Bringen  8ie diese  zu uns.  Wir  maföen  aus Ihren  Aufnahmen  gute  B»der.
Unsey  Labor  ist, für  sorgfä,ltige  Arbeit,  bekannt.

Diese  Freude  haben  Sie. Immer  wieder  können  8ie Ihren  Urlaub
erleben,  in Ihren  Bildern.  -

IHB  Fotohaus  R. MATHIS LANDECK

r5

LVRETTAVERUG
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BLÄUPffKT.
Autoradio

nur  von  der  Fabriksvertretung  und  Servicestelle

RAOIO  FIMBERGER

S«JlÖnef WOlinö -

neue VOrbönge
fix  und  fertig  ins Haus

F  AOHGE80HÄFT

Vorhofer,Landeek

30.7  -78.

MESSE
DORNBIRN

1966

Sonntag, 31. Juli 1966: Walsertag  mit'
Trad'itengruppen,  Musikkapellen,  Alphornbläsern
und Kindertanzgruppenaus  din  Walsergemeinden
Vorarlbergs,  Tirols  und  der Sdhweiz  -  10 Uhr
Einmarsdi  ins  Messegelände  -  15 Uhr  Brau*-
tumsvorführungen  im Rathauspark  (Eintritt  frei).

840 Aussteller  aus dem. In-  und  Ausland  zeigen:

Masa'iinen,  Apparate  und Geräte  für  Handwerk,  Gewerbe,
Handel  und  Industrie  sowie  im vergrößerten  Umfang  fiir  die
Landwirtschaft  -  Büromas&nen  und  Kontoreinri*tungen  -
Wohn-,  Küdien-,  Garten-  und Campingmöbel  -  Haushalts-
maschinen  und  -geräte  -  Heimtextilien  -  Spielwaren  u. a. m.
Sondersaiau  der  Vorarlberger  Mild'iwirtsdiaft  (Halle  IV):
Komplett  eingerid'itete  Käserei  und  Molkerei  wird  im Betrieb
gezeigt.  Wein-Käse-Restaurant.  Kostprobenkiosk  mit  Verab-
reichung  von  Gratisproben  heimisa'ier  Molkereiprodukte.
Imkereisonderschau  (Halle  IV)

Hausfrauenparadies  (Halle  IV)  -  Tägli*  Kocbvorjübrungen
und Vomage  nad'x  dem  Motto  ,,Der  Spe*  muß weg  -
Diätkiidie  fiir  jedermann" -  We4odym  von Hausfrauen aus
den Messebesudxern  -  Verlosung  von  Warenpreisen  im Werte
von  mehr  als S 40.000.-.

Niederösterreidiisd'ie  Leistungsschau  (Halle  VIII)  mit  Wein-
kost:

Großes  Wirtsdxaftszelt  mit  Konzerten  in- und ausländisd'ier
Musikkapellen  -  Hendlbraterei  -  Balkangrill  -  besten
Getr:inken  und Speisen  -  Täglich  ab 16.30  Uhr  spielen  die
,,Schw'arzenbad'ier".

Für  Kinder  befindet  sia'i in der Halle  VII  (beim  Hauptein-
gang)  wieder  ein SPAR-KINDERGARTEN.
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MATRATZEN

BETTEN

H O T E L W  A  $ C H E

VORHÄNCiE

TEPPICHE

Li  e fe  r u n g f rei  H a u s I

V e rl  a n g e n Si  e V e rt  r et  e r b e s u c h !

LA  N D E C K, Maisengasse  16 und Marktplatz  f

Tel.  05442-9195  und 598

HOBELWARE

FIOHTEN-  u. LÄBCHEN  - FUSS-

BODENRIEMEN,  VORDAC:E{-,

WAND-  u. DEOKEN8C!H'kLUNG,

PARKB'l'TEN  INEIOHB,BUC!EF,,

LÄROHE  lagernd  bei Fa.

FRjkNZ  ORTNER
Z i m m e r e i

Verkaufe  umständehalber  ein neuwertiges

Nfüff5n't.öNQffiNflniäiGq'7'g'@'J r'lJr'-tZEAn80hll1ß l1-
Batterien)  äußerst  billig  (Garantie),  sowie  eine

TuLfünaügb  (Usher  verwendet  in  der  Lebens-

mittelbranföe)  gut  erhalten  !

Zuschriften  an die Verwaltung  des Blattes

!FPTh!q.'lllf%)Aaia@  und

'!FJ'iuiii  iiii«  "i1i4,  141pyIB

w e r d e n  g e s lIO  h t.

JOEiEF  GP,AFL  - IMMEN  MODEN  - LANDEOK

Wir  haben in Zams, Hauptstraße  66 einen

(:+CSaIl»sihadiantings-Großhündal
für  Hotelerie,  Gastgewerbe,  Fachhandel  eröffnet.

Warenabgabe  erfolgt  nur an Gewerbetreibende  gegen bar.

Besuchen  Sie uns unveibindlich  - beim Ersteinkauf  Gewerbeschein

mitbringen,  '

Geschäftszeit  Montag  - Freitag  8-12  und 14-18  Uhr

Htibar&GrOnariebensmittel-Großhandel  - ZAMS
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Solct»  eänen  Schirm  sollten  !!ie  haben!

Modisrh,  elegant  u. verlässlich  sind  Damen-,

Herren-  urid Kinderschirme  vom

Vorbereitung  für  Wiederholungsprüfungen  in

Mathematik  u. Darstellende  Geo-
metrie.

Adressp  in der 'Verwaltung  des Gempindeblattes

Verkaufe  umständehalber  :

Wohnzjmerp('alrhqnk,  leicht  gepolsteyt

1 rauteuil,  2 Sessel  u. 'jiscb  alles

neuwertig.

Adresse  in der Verwaltung  des Gemei'iideblat%s

GesehäftsXokaX
in  Landeck,  Marktplatz  15 övtl.  mit  Wohngelegenheit

zu vermieten

Schriftliche  Angebote  sind  erbetien  an die Redaktion

des Blattes

4 kg  für  nur  S 60.-
und keine  Wartezeit

Eine  große  Einsparung  für  jede  Hausfrau  ist die

Reinigung  der  gesamtien  Bekleidung,  8tricksachen,

Wolldecken,  Vorbänge  im

Norge-Zentrum  Chemische  Reinigung

Tel. 9524 - Landeck-Ma:Iserstraße  68

Wir  suchen  eine tüühtige  und  ehrliche

VERKAUFERIN
für  die Wintersaison,'  und  ein LEHRMÄDCHEN

:Eintritt  E3eptember)  für  Gemischtwarengeschäft  im

Oberen  Gericht.

4dresse in der Verwaltung  des Blattes

Suche  für  sofort  (oder  nach  Vereinbarung)

mit  Steno-  und  Masühinschreibkenntnissen.

Überdurchschnittliche  Bezahlung  bei  gutäm

Betriebs.klima.  6-Tage-Woche.

Franz  Bouvier
Installationen

ZAMB,  Hauptstraße  82 - 'Telefon  822

s
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I Macben  auüh Sie iü den nächsten  Tagen  einen

.::=:."':::::aiHHN 'e;5:i;;a,,=::e-r';':I I
ratung  zeigen  wir  Ihnen  WestösterreA:'bs  größte  ',

fPeerl:lkgeollMeka.tnio,nl., FPanlseetrot"saugnedr num,feaßt über lOOO , ,

i:i ,, %"  4A'F,":".':, '.J_ 4 2!d l"  "  «7'1 ,I1.,-l!.+ . & lq  '-!'  -" -.x*  ",  -' a' -Ip[';-'..-..,4a_!=T4 (
h'!.agii..!"-'a:aX:a":.;!!4:I!}f!!!"i_

I Fohlenmäntel,asahwarz  Zu 8 1.800.-

I LPearmsima:enr'ke11augeensmohäonrteenl zzuu ss 21J990000:I '
P.-Klauenmäntel  m. Nerzschweifkr.  zu 8 4.200.-  I

j Echte  Nerzstiückemäa'itiel,  natiur  , zu S 5.700.-  ' i

Persianermäntel  Äus ganzÖn  Fellen  ab 8 8.400.-  '

Auch alle anderen  Edelfülle  wie Nerz,  Ozelot,  '

Breitschwan*,  Biber,  Seal,  Otter  usw,  stehen

Ihnen  zur  Verfügung.  AMANN-PELZE  bietet,  edle  }

I Pelze-formsehönundpreiswert.Uneingeschränktes
Ver'brauen  zu AMANN-PELZE,  denn  eine  schrift-  '

' liche Garantie' gibt Ihnen Gewähr. für erstklassige ',i

dQeuralFit:ktiOurned,mdeaißsteurnlischvel,Ar1ebtaeiutB.enDaieKsuisntdeeninBer I
In-  und  Ausland'  Ihr  'Vertrauen  schenken.

Doch bitte' überzeügen Sie sich selbst und be- H

suchen  8ie uns auf  der ,,EXPORT  u. MUSTER-

 ME88E DO_RNBIRN"  vom  30. Juli  bis 7. Aug.

im Haus  9, Stand  2. Telefon:  2751  oder 2841  

Klappe  75!!.

!!  liKJfuf.ii'&!\.Th!:!'.r .. ;XQa  =:  4!'i..'. S!'l'  ii9;%i:* t4I
iM_!(I':(',

:":-x»;!%"!!!"i!i!,\!'i',...'..jfa: ::)t"-:::
Ei

m!!'..ii-:at!=ii:[,(ßf't«!.-«-  ,ii  a-! t I ,

1!!h"!.;:it:!;i'ia'üffiii'r::7
(! ):!!&

' AJNMA'N!M"'PELZE-'  DoR"aIRN5E'sen"I2'-Telefon:29396BREGENZ,  Anton  Schneider  8tr.  34 - Tel.  40374  )

I Günstige  Teizahlungsmöglichkeiten Reservierungen  bis  Wintier  I
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A:ttbaukücbexi
bewährt,  begehrt  - im Stil unserer  Zeit.

Ob  g:roß,  ob  klein
atx:'h  wenn  Ihre  Küche  wenig  Stellfläche  hat, aus vielen  Einzelteilen

kann  eine  sinnvolle  Kombination  nach  Ihren  Wünschen  zusammenge-

stellt  werden.

Uber  N Dutzexid

bieten  wir  Ihnen  zur  Auswahl  und  kostenlose,  individuelle  Planung

und  Raumgestaltung  durch  unser  geschultes  Fachpersonal.

Tirols  größtr  7Mö1ibLii+uHuüy

6511 ZÄMS

Bitte  beachte:n  Sie unseren  beiliegenden  Farbprospekt


